
 
 

 

Juchu, wir machen wieder eine Studienfahrt 
 

Am 24. September ging es wieder los. Der Bezirksverband der Kleingärtner Bottrop hat 
alle Vereinsvorsitzenden und deren Partnerinnen oder Partner, sowie verdiente 
Vereinsmitglieder, zur alljährlichen Studienfahrt eingeladen.  
Nachdem wir alle im Bus saßen, verkündete unser Verbandsvorsitzender, Steffen 
Purlinski, das Ziel unserer Fahrt, worauf natürlich alle sehr gespannt waren. Es geht nach 
Monschau in der Eifel! Das kam natürlich gut an. Allen Mitreisenden wurde im Bus noch 
ein Frühstück angeboten und gegen 12 Uhr trafen wir am Zielort ein. 
In dem wunderschönen an der Rur gelegenen Monschau gibt es sehr viel Schönes zu 
bestaunen, nicht umsonst wird der Stadtkern als Perle der Eifel bezeichnet. Etliche 
Fachwerkhäuser und Kopfsteinpflaster laden zum Bestaunen ein. Wer gut zu Fuß war, 
konnte das Städtchen auch von der hoch oben gelegenen Burg betrachten. 
Weiterhin lädt Monschau zum Besuch einer Senffabrik, einer Kaffeerösterei oder der 
Glashütte ein. Zwei hervorragende Glasbläser zeigen dort ihre Kunst, die auch käuflich 
erworben werden kann. 
Am Nachmittag teilten wir uns zwei Gruppen auf. Die erste ging zum Kaffeetrinken ins 
Cafe am Roten Haus, wo wir die Auswahl aus hervorragenden Torten hatten. Für die 
anderen stand der Besuch vom Roten Haus an, dem Wahrzeichen der Stadt, ein 
Schmuckkästchen, reich an Kostbarkeiten aus vergangenen Zeiten. 
Das Haus spiegelt die Geschichte der einstigen Tuchmacherstadt wider. Ursprünglich 
wurde das Haus vom Textilfabrikanten Johann Heinrich Scheibler als Wohnhaus errichtet. 
Bei einer Führung durch das Gebäude haben wir Einblick in die Arbeitsvorgänge der 
Tuchmacher erhalten und konnten die Originaleinrichtung aus der damaligen Zeit 
bestaunen. Das besondere ist das handgeschnitzte Geländer der über drei Etagen 
freischwebenden Treppe. 
Nach einem vorzüglichen Abendessen im Hotel Horchem ging es um 20.15 Uhr wieder 
zurück nach Bottrop. Wir waren uns alle einig: es war ein schöner Tag. Wir hatten gutes 
Wetter, haben viel gesehen und erlebt und alle kamen auf ihre Kosten. 
 
Karin Draga 
Schriftführerin im Bezirksverband 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


